
Die ersten RessourcenSchutzPutze mit 
bis zu 100 % Sekundärrohstoff

Der letzte  
Dreck wird  
wieder  
erste Wahl  

Bauen Sie jetzt mit uns  
die Branche um

Sievert Baustoffe SE & Co. KG 
Mühleneschweg 6 
49090 Osnabrück

Tel.: +49 541 601-01
info@akurit.de

Stand 11/2024 | 2377 | Fromm & Rasch

www.akurit.de

Bildnachweis Titelseite, Innenseite: © Getty Images 

Rechtliche Hinweise: Bei den Darstellungen in dieser Broschüre setzen wir voraus, dass der Empfänger über die erforderlichen bautechnischen Grundkenntnisse für die Ver-
arbeitung unserer Produkte an Bauwerken sowie über allgemeines baufachliches Wissen verfügt. Die Verarbeitungs-, Produkt- und Systemempfehlungen stellen Beispiele für 
die grundsätzliche Funktionsweise dar. Sie ersetzen keine konkrete objektspezifische Planungsleistung eines Architekten oder Fachplaners. Dieses Werk ist urheberrechtlich 
geschützt. Jede Verwertung, die über die engen Grenzen des Urheberrechtsgesetzes hinausgeht, ist ohne schriftliche Zustimmung der Sievert Unternehmensgruppe unzulässig 
und strafbar. Soweit in diesem Werk auf direkt oder indirekt auf Gesetze, Vorschriften und Richtlinien (z. B. DIN, ZDB, VDI etc.) bezuggenommen wird oder aus ihnen zitiert wor-
den ist, übernimmt die Sievert Unternehmensgruppe keine Gewähr für Richtigkeit, Vollständigkeit oder Aktualität. Im Übrigen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen für den Verkauf von Trockenbaustoffen und sonstigen Produkten (https://sievert.de/agb/). Sievert und akurit sind eingetragene Marken der Sievert Unternehmensgruppe.

Überblick zu den neuen akurit RessourcenSchutzPutzen:
Mit den neuen akurit RessourcenSchutzPutzen werden komplette Gebäude innen und 

außen nachhaltig in Verbindung mit Sekundärrohstoffen (SR) verputzt – so tragen Sie 

mit akurit zu einer geschlossenen Wertschöpfungskette bei. 

MEP-LS SR 
Leichtputz Typ I, rein mineralisch,  
schnell erhärtend

MEP-M-it. SR 
Leichtputz Typ II, rein mineralisch,  
hoch ergiebig,  
mit it.-Technologie

SLP-it. SR 
Sockelleichtputz, rein mineralisch,  
mit it.-Technologie

KIP-it. SR 
Innenputz, rein mineralisch,  
mit it.-Technologie

Dieser Flyer wurde auf 100 %  
baumfreiem Papier aus Bagasse,  
dem Nebenprodukt der Zucker- 
rohrproduktion gedruckt.

*Der Anteil bezieht sich auf die Gesamtmenge der Gesteinskörnung in der Rezeptur.

100 %  
Sekundärrohstoff*

Jetzt die neuen akurit Ressourcen-
SchutzPutze vorbestellen und  
bei der Vision einer ressourcen-
schonenden Bauwelt mithelfen. 

100 %  
Sekundärrohstoff*

25 %  
Sekundärrohstoff*

25 %  
Sekundärrohstoff*



Öko-Enabler
Produkte die nachhaltig wirken,  
z. B. beim Energiesparen

Die neue Green Line: Klassifizierung nachhaltiger Produkte 

Klicken Sie sich jetzt  
durch die Green Line.

Recyclingfähigkeit
Sortenreines Recycling möglich,  
z. B. keine Kunststoffe

Nachwachsende Rohstoffe
Produkte mit Rohstoffen, die in 
kurzer Zeit nachwachsen

Einsatz von Sekundärrohstoffen
Sekundärrohstoffe oder Teilersatz 
von Primärrohstoffen

Ressourceneffizienter Einsatz
Ergiebigkeit, effiziente Nutzung, 
leichtere Frachten

Wohngesundheit
Produkte, die für ein gesundes 
Raumklima sorgen

Langlebigkeit
Produkte, die die Lebensdauer  
von Gebäuden verlängern

Abfallvermeidung
Vermeidung von Verpackungen,  
z. B. mit Silolieferung

CO2-reduzierte Bindemittel
Zementreduzierte oder zement-
freie Bindemitteltechnologie

Vier neue RessourcenSchutzPutze  
mit bis zu 100 % Sekundärrohstoff 

Warum diese neue Produktreihe – warum jetzt? 
Die Zeit ist knapp, unsere Ressourcen schwinden. Der größte  
Rezepturanteil von Putzprodukten besteht aus Gesteinskörnung, 
also Zuschlag, der je nach Produkt bis zu 70 % betragen kann.  
Dabei findet die Entnahme des Rohstoffes in natürlichen Abbau- 
gebieten wie beispielsweise Sandgruben statt. 

Die neuen akurit RessourcenSchutzPutze zahlen auf die Kreislauf-
wirtschaft ein. Sie sind besonders ressourcenschonend: Die  
Gesteinskörnung wird nicht der Natur entnommen, sondern aus 
Bauschutt hergestellt, mit einem Sekundärrohstoffanteil zwi-
schen 25 und 100 %. Damit leisten Sie mit dem Kauf der neuen 
RessourcenSchutzPutze einen wichtigen Anteil, die Baubranche 
nachhaltiger zu gestalten. 

Die ersten Grundputze, die die Stadt als Rohstoffquelle nutzen

Das macht die Produkte besonders ressourcenschonend
Wir nutzen die Stadt als Rohstoffquelle – Rückgebautes wird in 
unseren neuen Putzen wieder verwendet. Dabei bleiben hoch-
qualitative technische Eigenschaften der Produkte erhalten – 
ebenso einfach und schnell anwendbar wie vergleichbare Pro-
dukte ohne Sekundärrohstoffe. Alle Produkte können sortenrein 
getrennt und wieder verwendet werden: Das sind Errungenschaf-
ten, die uns den Weg in die Kreislaufwirtschaft ebnen. 

Die RessoucenSchutzPutze bilden dabei die Pioniere der neu 
konzeptionierten Green Line. Bei einem Kauf achten Sie auf unse-
re Kriterien der Nachhaltigkeit, um größtmögliche Standards für 
Baustoffe zu erfüllen. 


